
BEKANNTMACHUNGEN
Änderung der Geschäftsordnung 
der Hamburgischen Bürgerschaft

Die Bürgerschaft hat in ihrer Sitzung vom 15. Septem-
ber 2021 mit Annahme der Drucksache 22/5644 folgenden 
Beschluss gefasst:

1.	 Die Anordnung der zeitlich befristeten Geltung des 
§ 57a und § 60a der Geschäftsordnung der Hamburgi-
schen Bürgerschaft vom 1. April 2020 (Amtl. Anz.  
S. 518), zuletzt geändert am 16. Juni 2021 (Amtl. Anz.  
S. 1025), bis zum Ablauf des 30. September 2021 wird 
aufgehoben. § 57a und § 60a der Geschäftsordnung der 
Hamburgischen Bürgerschaft treten mit Ablauf des  
31. Dezember 2021 außer Kraft.

2.	 Die Anordnung der zeitlich befristeten Geltung des § 57 
Absatz 4 Satz 1 und der Änderung des § 57 Absatz 1  
Satz 2 der Geschäftsordnung der Hamburgischen Bür-
gerschaft vom 1. April 2020 (Amtl. Anz. S. 518), zuletzt 
geändert am 16. Juni 2021 (Amtl. Anz. S. 1025), bis zum 
Ablauf des 31. Dezember 2021 wird aufgehoben. § 57 
Absatz 4 Satz 1 und die Änderung des § 57 Absatz 1  
Satz 2 der Geschäftsordnung der Hamburgischen Bür-
gerschaft treten mit Ablauf des 31. Juli 2022 außer Kraft.

Hamburg, den 20. September 2021

Die Bürgerschaftskanzlei
Amtl. Anz. S. 1533

Berichtigung
In Nummer 6.1 der Bekanntmachung der „Förderricht-

linie zur Förderung der chancengerechten Teilhabe von 
Menschen mit Migrationshintergrund“ vom 27. August 2021 
(Amtl. Anz. S. 1394) muss es statt „(referatai43@soziales.

hamburg.de)“ richtig heißen „(referat-ai43@soziales.ham-
burg.de)“.“

Hamburg, den 20. September 2021

Die Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, 
Familie und Integration (Sozialbehörde)

Amtl. Anz. S. 1533

Bekanntmachung über eine 
öffentliche Zustellung gemäß § 10 VwZG 

in Verbindung mit § 1 HmbVwZG
Der Aufenthalt des Herrn Nebi GOITOM, geboren am 

15. Dezember 2001 in Augaro/Eritrea, zuletzt wohnhaft 
Rotbergfeld 100h in 21079 Hamburg ist unbekannt. Im 
Dienstgebäude der Behörde für Inneres und Sport, Poli-
zeipräsidium, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg, 
wird zur öffentlichen Zustellung nach § 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes vom 12. August 2005 (BGBl. I  
S. 2354), zuletzt geändert am 10. Oktober 2013 (BGBl. I  
S. 3786), eine Benachrichtigung vom 14. September 2021 
bis 14. Oktober 2021 ausgehängt, dass für den Genannten 
bei dem Polizei-Justiziariat im Polizeipräsidium, Bruno- 
Georges-Platz 1, 22297 Hamburg, Raum 5 E 080, eine 
Anordnung des Polizei-Justiziariats, J 21, vom 14. Septem-
ber 2021, Aktenzeichen: J 213/ 2588 /2021, zur Einsicht und 
Abholung bereitliegt. Durch diese öffentliche Zustellung 
werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

Die Zustellung gilt nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes am 14. Oktober 2021 als bewirkt.

Hamburg, den 14. September 2021

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 1533
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Bekanntgabe des Ergebnisses 
einer allgemeinen Vorprüfung des 
Einzelfalls zur Feststellung, ob eine 

Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht
Die Hemera Vermögensverwaltungsgesellschaft hat bei 

der Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirt-
schaft – Amt Wasser, Abwasser und Geologie, Abteilung 
Wasserwirtschaft – eine Änderung der vorhandenen Was-
serrechtlichen Erlaubnis nach § 8 des Wasserhaushaltsge-
setzes zum Entnehmen von Grundwasser aus den vorhande-
nen zwei Betriebsbrunnen in Hamburg-Stellingen, Reichs-
bahnstraße 99 beantragt.

Auf dem Grundstück befindet sich seit über 70 Jahren 
eine chemische Fabrik, heute werden dort von den Firmen 
Crisp Malt GmbH Braumalz und von der Sika Automotive 
GmbH Klebstoffe hergestellt. Die für beide Firmen not-
wendigen Produkt- und Kühlwassermengen werden aus 
zwei etwa 100 m tiefen Brunnen gefördert. Diese Brunnen 
nutzen den zwischen 68 und 115 m unter Gelände anstehen-
den Grundwasserleiter der pliozänen Kaolinsande. Dieser 
Wasserleiter ist von bis zu 35 m mächtigen wasserundurch-
lässigen Schichten (Ton, Geschiebemergel) überlagert, die 
eine natürliche Barriere zu dem zwischen 7 m und 18 m 
unter Gelände anstehenden oberflächennahen Grundwas-
serleiter bilden. Eine Beeinflussung von Boden, Natur und 
Landschaft durch die beantragte Grundwassernutzung ist 
von daher nicht zu besorgen.

Die Grundwasserförderung stellt ein Vorhaben nach 
Punkt 13.3.2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit Nummer 
1.3.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung in Hamburg (HmbUVPG) dar. Nach der allge-
meinen Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 7 UVPG nach 
den in Anlage 3 genannten Kriterien in Verbindung mit 
den Regelungen des HmbUVPG wird von der Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung des Vorhabens 
abgesehen. Das Vorhaben kann nach Einschätzung der 
Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft 
auf Grund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung 
der gesetzlichen Kriterien für die Vorprüfung des Einzel-
falls keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
haben. Die Begründung ist bei der Behörde für Umwelt, 
Klima, Energie und Agrarwirtschaft – Amt Wasser, Abwas-
ser und Geologie, Abteilung Wasserwirtschaft – nach den 
Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes der Öffent
lichkeit zugänglich. Das Absehen von der Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht selbständig 
anfechtbar.

Hamburg, den 14. September 2021

Die Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft

Amtl. Anz. S. 1534

Bestellungen gemäß  § 11 Absatz 3  
des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes

Folgende Person ist in dem angegebenen Hamburger 
Kehrbezirk (KB) ab 1. Oktober 2021 zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger bestellt worden:

Im Bereich des Bezirkes Wandsbek:

KB 522	 Christian Hansen
Die Bestellung ist auf sieben Jahre befristet. Die Stell-

vertretung durch den bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger Jürgen Schurzmann wird zum 30. September 
2021 aufgehoben.

Hamburg, den 15. September 2021

Die Behörde für Umwelt, Klima,  
Energie und Agrarwirtschaft

Amtl. Anz. S. 1534

Achte Änderung der Beitragsordnung der 
Studierendenschaft der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg (HfMT)

Vom 26. August 2021

Das Präsidium der Hochschule für Musik und Theater 
Hamburg hat am 26. August 2021 gemäß § 104 Absatz 2 
Satz 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes in der Fas-
sung vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171), zuletzt geändert 
am 17. Juni 2021 (HmbGVBl. S. 468), die nachstehende 
vom Studierendenparlament am 10. August 2021 beschlos-
sene Änderung der Beitragsordnung vom 16. Februar 2016, 
zuletzt geändert am 2. Februar 2021, genehmigt:

Artikel I

§ 3 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Der Beitrag zur Deckung eines für die Studierenden 
der HfMT vom AStA der HfMT mit dem HVV abgeschlos-
senen Beförderungsvertrages (Semesterticket) beträgt ab 
dem 1. April 2022 ein Beförderungsentgelt von 182,40 Euro 
und zusätzlich als Beitrag für den an diesen Beförderungs-
vertrag gebundenen Härtefonds 7,00 Euro.“

Artikel II

Die Regelung des Artikels I tritt nach Veröffentlichung 
im Amtlichen Anzeiger in Kraft.

Hamburg, den 26. August 2021

Hochschule für Musik und Theater Hamburg
Amtl. Anz. S. 1534

Veröffentlichung im Hamburger Ärzteblatt
Gemäß § 19 Absatz 2 Nummer 1 des Hamburgischen 

Kammergesetzes für die Heilberufe (HmbKGH) vom  
14. Dezember 2005, zuletzt geändert am 17. Dezember 2018, 
gibt die Ärztekammer Hamburg bekannt, dass im Hambur-
ger Ärzteblatt im Heft 10 aus 2021 die Zweite Satzung zur 
Änderung der Wahlordnung der Ärztekammer Hamburg 
vom 20. Februar 2006, in der Fassung vom 7. April 2014, 
verkündet wurde.

Das Hamburger Ärzteblatt ist über den Hamburger Ärz-
teverlag GmbH & Co KG, Weidestraße 122 b, 22083 Ham-
burg, zu beziehen.

Hamburg, den 14. September 2021

Ärztekammer Hamburg
Amtl. Anz. S. 1534
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Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg, Deutschland 
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB]  

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 22399 Hamburg

f)	 Maßnahme: HdJ Tegelsbarg

Leistung:�  
VE 310 – Zimmerer- und Fassadenarbeiten

Vergabe-Nr.:  BSW ÖA-ABH4-746/21

VE 310 – Zimmerer- und Fassadenarbeiten

Das bestehende Haus der Jugend Tegelsbarg im Stadt-
teil Hamburg-Hummelsbüttel, aus den frühen 80er 
Jahren, soll erweitert werden, um die Freizeitangebote 
für Jugendliche zu erhöhen und eine stärkere Funkti-
onstrennung zwischen Kinder- und Familienangebo-
ten sowie der Jugendarbeit zu gewährleisten. Für die 
Erweiterungsflächen wird ein 1-geschossiger Bau auf 
der Südseite des Grundstücks geplant, der durch einen 
Laubengang mit dem Bestandsbau verbunden wird. 
Die Fläche des Erweiterungsbaus umfasst ca. 500 m² 
Bruttogeschossfläche (BGF). Die Flächen im Bestand 
betragen ca. 1.250 m² BGF.

Bei der Ausschreibung handelt es sich um Zimmerer- 
und Fassadenarbeiten. Mengenangaben Erweiterungs-
bau u.a.: Faserzementwellplatten:

510 m² 
Gummigranulatmatte: 44 m²

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i)	 Vom 1. April 2022 bis 31. August 2022

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=dJYLMUJKIZw%253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer-
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 11. Oktober 2021, 9.30 Uhr

10.  November 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:

„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch

r)	 Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Niedrigster Preis

s)	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Eröffnung nicht zu 
gelassen. 

t)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen

u)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan-
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini-
gungen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Amt für Verwaltung, Recht und Beteiligungen, 
Bereichsleitung Recht 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg

Hamburg, den 6. September 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 1230

Öffentliche Ausschreibung

a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: 21 A 0310

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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d) 	 Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung
Hamburg, Ahrensburger Straße 116

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Einbau von drei neuen Hallentoren als Sektionaltor in 
RC-2 mit vorherigem Abbruch der alten Toranlagen. 
Inklusive Anarbeitung der Laibungsbereiche 

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: KW 43 2021 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
ca. 13 Wochen ab Auftragserteilung / KW 02 2022

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D444546333

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 1. Oktober 2021 um 
8.00 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 29. Oktober 2021.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin
1. Oktober 2021 um 8.00 Uhr
Ort: Vergabestelle, siehe a)
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-

tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 15. September 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1231

Verhandlungsverfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV VV 140-21 IG

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Rückbau, Neubau und Sanierung  
am Heinrich-Heine-Gymnasium,  
Standort Harksheider Str. 70 
– Projektsteuerung- und leitung in Anlehnung an §§ 2 & 3 
AHO, Heft Nr. 9

Leistung:

Beim Schulstandort Harksheider Str. 70 handelt es sich um 
ein 4-zügiges Gymnasium, welches sich im Bezirk Wands-
bek im Stadtteil Poppenbüttel befindet.

Das Gymnasium wurde Mitte/ Ende der 70ger und Beginn 
der 80ger Jahre errichtet. Derzeit befinden sich auf dem 
Standort eine Sporthalle Baujahr 1979, einer Sporthalle 
Baujahr 1984, dem Eingangszentrum Baujahr 1983, Fachge-
bäude Baujahr 1980, Klassengebäude (Doppel H) Baujahr 
1975, Oberstufenhaus Baujahr 1975 und einer Hausmeister-
wohnung Baujahr 1979. Die Außenanlage hat einen 
umfangreichen Baumbestand, der weitestgehend erhalten 
bleiben werden soll.

Auf Grund des im Stadtteil Poppenbüttel erarbeiteten Bür-
gervertrages wurde der Standort HHG für die Errichtung 
einer Mehrzweckhalle benannt. In diesem Zusammenhang 
wurde mit der BSB entschieden, dass das noch zu errich
tende Sportfeld für die 4zügigkeit als eine Zweifeldsportfeld 
errichtet werden soll. Unter Beachtung neuer Sportarten 
soll dieses Projekt unter anderem zu einem Pilotprojekt für 
Kreativsportarten werden. Für diese Maßnahme wurden 
Fördermittel des Bundes aus dem Programm „Bundespro-
gramm Sanierung Kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ beantragt. Die 
Grundlagen der RZBau sind hier maßgeblich und müssen 
berücksichtigt werden sowie die Vorgaben gemäß dem Pro-
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tokoll zum Koordinierungsgespräch des Projektträgers 
Jülich (PtJ).

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 400.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:  
Vertragslaufzeit ca. 60 Monate. 

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
6. Oktober 2021 um 14.00 Uhr 

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und 
die „Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen 
Veröffentlichungsplattform unter: http://www.hamburg.
de/lieferungen-und-leistungen/

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro-
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter: �  
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 8. September 2021

Die Finanzbehörde 1232

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 331-21 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldhalle, Niekampsweg 25 in 22523 Hamburg

Bauauftrag: Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 273.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2021; Fertigstellung: ca. April 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2021

Die Finanzbehörde 1233

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 354-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Othmarscher Kirchenweg 145 in 22763 Hamburg

Bauauftrag: Baureinigung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 21.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juni 2021; Fertigstellung: ca. Juni 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
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die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2021

Die Finanzbehörde 1234

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 356-21 LG

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau für das Gymnasium Altona,  
Hohenzollernring 57-61 in 22763 Hamburg

Bauauftrag: Rohbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 890.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. November 2021 bis April 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2021

Die Finanzbehörde 1235

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 363-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Schulgebäude 10,  
Hohnerkamp 58 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Tischler

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 212.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 13. September 2021

Die Finanzbehörde 1236

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 365-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Schulgebäude 10,  
Hohnerkamp 58 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Abbruch

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 74.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Mai 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
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Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter:  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 13. September 2021

Die Finanzbehörde 1237

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 368-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Abriss Gebäude 03, Max-Eichholz-Ring 25  
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Abbruch

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 168.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2021;  
Fertigstellung: ca. Dezember 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 17. September 2021

Die Finanzbehörde 1238

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 358-21 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Fachgebäude 6, Großlohering 11  
in 22143 Hamburg
Bauauftrag: Garten- und Landschaftsbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 181.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Dezember 2021
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. September 2021

Die Finanzbehörde 1239
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 360-21 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Schulgebäude 10, Hohnerkamp 58  
in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Trockenbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 115.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 13. September 2021

Die Finanzbehörde 1240

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 361-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Schulgebäude 10,  
Hohnerkamp 58 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Gerüstbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 22.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 14. September 2021

Die Finanzbehörde 1241

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 362-21 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Schulgebäude 10,  
Hohnerkamp 58 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Elektro

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 93.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung;  
Fertigstellung: ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
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Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 14. September 2021

Die Finanzbehörde 1242

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 364-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Klassen und GTS, Othmarscher Kirchenweg 145  
in 22763 Hamburg

Bauauftrag: Mobile Trennwand

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 11.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Dezember 2021; Fertigstellung: ca. Juni 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-

page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 15. September 2021

Die Finanzbehörde 1243

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte

Vergabestelle 
Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg, Deutschland 
+49 40428543938 
+49 40427901539 
vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Ausführung von Bauleistungen

e)	 20354/55 Hamburg Neustadt

f)	 Maßnahme: Bündnis für Radverkehr KlnvFG,  
Valentinskamp Veloroute 1v

Leistung:  Bündnis für Radverkehr KlnvFG,  
Valentinskamp Veloroute 1v

Vergabe-Nr.:  BAM_VOB_4-Ö/2021

Bündnis für Radverkehr KlnvFG,  
Valentinskamp Veloroute 1v

Fahrbahn Asphalt herstellen 7.000 m², Boden unter-
schiedlicher Belastung ausbauen ca. 4.000 m², Platten- 
und Pflasterflächen herstellen 2.400 m², Straßenabläufe 
sanieren 22 Stk., Busverkehrsflächen aus Beton herstel-
len 550 m², Fahrbahnmarkierung 1.500 m und 680 m²

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i)	 Beginn der Ausführung (sofern möglich): Anfang 
November 2021

Fertigstellung oder Dauer der Ausführung: Juli/August 
2022

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=3tjJ9JPZvGw %253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer-
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.
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o)	 5. Oktober 2021, 10.00 Uhr
4. November 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch

r)	 Niedrigster Preis

s)	 Entfällt

t)	 Siehe Vergabeunterlagen

u)	 Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan-
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini-
gungen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Präqualifizierte Unternehmen fürhen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eitnrag in die Liste des ,,Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis). Beim Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufi-
gen Eignungsnachweis bestimmte Erklärungen uaf 
dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Vergabeun-
terlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren Wahl 
sind die Eignungserklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen. Darüber hinaus sind zum Nachweis der 
Eignung weitere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im 
Wege eines Einzelnachweises zu machen. Die einzel-
nen Eignungsnachweise sind dem Formblatt ,,Eig-
nung“ zu entnehmen. Der Vordruck ,, Eignung“ mit 
allen geforderten Erklärungen und Nachweisen ist 
unterschrieben vorzulegen zusammen mit dem Ange-
bot.

x)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte

Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt –  
Dezernent D4
Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg
Tel.:+49 42854342122
Fax:+49 42790838

Hamburg, den 14. September 2021

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte 1244

Öffentliche Ausschreibung

a)	 FHH, Bezirksamt Wandsbek;  
Management des öffentlichen Raumes 

Postfach 702141, 22021 Hamburg 
E-Mail: für Abforderungen: 
submission-vob@altona.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

Vergabenummer: A/D4G2 – 4/2021 

c)	 Es werden nur schriftliche Angebote (in Papierform) 
akzeptiert.

d)	 Ausführung von Bauleistungen

e)	 Pappelallee 22089 Eilbek, Bärenallee, Freesenstraße, 
Rantzaustraße 22041 Marienthal

f)	 Vollausbau der Fahrbahn ca.  4.000 m²

	 Vollausbau der Nebenflächen  ca. 2.000 m²

	 Herstellen von ca. 21 Straßenabläufen

g)	 Entfällt

h)	 Aufteilung in Lose: nein

i)	 Ausführungsfristen: 

	 Beginn der Ausführung (sofern möglich):  
November 2021

Fertigstellung oder Dauer der Ausführung:  
4. Quartal 2022 

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen.

k)	 Bezirksamt Altona, Submission, Erdgeschoss,  
Zimmer 2, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg 
E-Fax: 040/4279-02699  
E-Mail: submission-vob@altona.hamburg.de

Verkauf und Einsichtnahme: 9. September 2021 bis 
22. September 2021, dienstags bis donnerstags von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kosten für die Übersendung von  
Vergabeunterlagen in Papierform:  
Höhe der Kosten: 47,– Euro  
Zahlungsweise: Banküberweisung  
Empfänger: Kasse.Hamburg – Bezirksamt Altona 
IBAN: DE54 2000 0000 0020 0015 82  
BIC: MARKDEF1200 
Geldinstitut: Bundesbank 
Verwendungszweck: 238400 0005801 
A/D4 G2 – 4 /2021 (unbedingt angeben)

Die Vergabeunterlagen können nur versandt werden, 
wenn

–	 der Verwendungszweck auf dem Überweisungsträ-
ger angegeben ist,

–	 gleichzeitig mit der Überweisung eine Anforderung 
von Unterlagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe 
der vollständigen Firmenadresse) bei der unter lit. 
k) genannten Stelle erfolgt ist, und

–	 das Entgelt auf dem Konto des Empfängers einge-
gangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht 
erstattet.

l)	 Entfällt

m) 	 Die Angebote können bis zum 13. Oktober 2021 um 
11.00 Uhr eingereicht werden.

n)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten (und/oder 
ggf. elektronisch zu übermitteln) sind:

FHH, Bezirksamt Altona,  
Submissionsstelle, Erdgeschoss, Zimmer 2,  
Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg

o) 	 Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
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p)	 Ablauf der Angebotsfrist am 13. Oktober 2021 um 11.00 
Uhr. Öffnungstermin an der Anschrift der lit. o) am  
13. Oktober um 11.00 Uhr.

Bei der Öffnung der Angebote dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein.

q)	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.

r)	 Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.

s)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss sein eine gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Ver-
treter.

t)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis). Beim Einsatz von Nach
unternehmern ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärungen 
auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Verga-
beunterlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren 
Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen.

Die einzelnen Eignungsnachweise sind dem Formblatt 
„Eignung“ der Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Der Vordruck „Eignung“ mit allen geforderten Erklä-
rungen und Nachweisen ist zusammen mit dem Ange-
bot unterschrieben vorzulegen.

u) 	 Die Zuschlagskriterien sind den Vergabeunterlagen 
(Formblatt Aufforderung Angebotsabgabe bzw. im 
eVergabesystem „eVa“ der Anlage zur Information der 
Ausschreibung) zu entnehmen.

v) 	 Die Bindefrist endet am 11. November 2021 um 24.00 
Uhr.

w)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):  
Bezirksamt Wandsbek,  
Der Dezernent für Wirtschaft, Bauen und Umwelt, 
Schloßgarten 9, 22041 Hamburg,  
Telefax: 040 / 4 27 90 - 55 67

Hamburg, den 3. September 2021

Das Bezirksamt Altona 1245

Güterrechtsregister
Eintragungen:

28. Mai 2021

GR 1628. Holger Hansen, geboren 
am 30. Dezember 1950 und dessen Ehe-
frau Karin Paula Ally Hansen, geborene 
Paetau, geboren am 24. Januar 1954, 
Hamburg, haben durch Vertrag vom 
21. April 2021 die Aufhebung der 
Gütertrennung und den Güterstand der 
Zugewinngemeinschaft vereinbart.

27. Mai 2021

69 GR 5424. Didier Francois Hue, 
geboren am 15. Juni 1952 und dessen 
Ehefrau Jocelyne Louise Andrée, gebo-
rene Maurand, geboren am 24. Mai 
1951, Brest, haben durch Vertrag vom 
26. Januar 2021 die Aufhebung der 
Gütertrennung und den Güterstand der 
Zugewinngemeinschaft vereinbart.

9. Juli 2021

GR 13989. Johanna Krandick, 
geboren am 22. Oktober 1995 und Wei 
Xu, geboren am 18. März 1988, Ham-
burg, haben durch Vertrag vom 4. Juni 
2021 den Güterstand der Gütergemein-
schaft vereinbart. Sie verwalten das Ge
samtgut gemeinschaftlich § 1421 BGB.

27. Juli 2021

GR 13990. Helmut Rödig, geboren 
am 27. Mai 1964 und Laura Louise 
geborene Goulding, geboren am 23. Ja
nuar 1970, Hamburg, haben durch Ver-
trag vom 23. Juni 2021 den Güterstand 
der Gütertrennung vereinbart.

2. August 2021

GR 13223. Mohamad Al Desouki, 
geboren am 28. Dezember 1953 und 
dessen Ehefrau Sana Darwish, geborene 
Jouheir, geboren am 4. November 1961, 
Hamburg, haben durch Vertrag vom  

6. Juli 2021 die Aufhebung der Güter-
trennung und den Güterstand der Zu
gewinngemeinschaft vereinbart.

12. August 2021

GR 13991. Thomas Montacer- 
Kuhssari, geborener Gloy, geboren am 
4. November 1965, Itzehoe und dessen 
Ehefrau Alexandra-Daniela, geborene 
Moser, geboren am 18. September 1974, 
Hamburg, haben durch Vertrag vom  
19. Februar 2021 Gütertrennung ver-
einbart.

16. August 2021

GR 13992. Önder Saygün, geboren 
am 14. April 1977 und dessen Ehefrau 
Nuray, geborene Kaynar, geboren am  
5. Juli 1974, Hamburg, haben durch 
Vertrag vom 15. Juli 2021 Gütertren-
nung vereinbart.

Das Amtsgericht, Abt. 69
1246

Gerichtliche Mitteilungen
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB OV 047-21 LG

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
Neubau Mensa, Weusthoffstraße 95 in 21075 Hamburg

Bauauftrag: GU-Leistung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 3.398.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:
Beginn: ca. Dezember 2021 bis ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
19. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 7. September 2021

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 1247

Offenes Verfahren
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB OV 054-21 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
Sanierung/Umbau am Soldatenfriedhof, 
Schwarzenbergstraße 50 in 21073 Hamburg
Bauauftrag: Gebäudeautomation
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 64.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich:
ca. März 2022 bis Mai 2022
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
8. Oktober 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:
https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. September 2021

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 1248
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